
• Baujahr 1950
• Wohnfläche vor der Sanierung ca. 80 m²
• Zufahrt nur mit Fahrrad
• Dreikammer Kläranlage
• Ölzentralheizung
• Hohlkammer Leichtbetonsteine 12, 24 cm Wandstärke, Betonwand
• Holzbalkendecken über EG / UG

• Sanierung Mai 2018 – Mai 2021, 10.000 Stunden Eigenleistung
• Energetisch saniert zum Kfw 55
• Wohnfläche 120 m²
• Heizung mit Luft-Wasser-Wärmepumpe und Fußbodenheizung
• Fotovoltaikanlage 9,75 kWp, 10 kWh Batteriespeicher, 11 kW Wallbox
• dezentrale Lüftung mit Wärmerückgewinnung

Gscheid saniert 2024



Ansichten

Nord-Ost Ansicht Nord-West Ansicht





Der Abwasser Kanalanschluss (PVC-KG-Rohr DN 160)









Wandaufbau UG im Erdreich

Da unser Haus an einem Hang liegt 
und die Kellerräume zu Wohnräumen 
wurden, wurde der Keller 
ausgegraben und außen isoliert.



Wandaufbau EG / UG

Die Putzschicht des Wärmedämm-
verbundsystems (WDVS) wurde im 
Gegensatz zur normalerweise üblichen 
Stärke von wenigen Millimetern in 
einer Stärke von 20 mm ausgeführt. 
Dadurch kühlt der Putz in der Nacht 
nicht so schnell aus und es schlägt sich 
weniger Tau nieder. Die entstehende 
Feuchtigkeit auf der Putzoberfläche 
kann von der dickeren Putzschicht 
leichter aufgenommen werden.
Das Entstehen von Algen auf der Putz-
oberfläche wird dadurch deutlich 
gemindert.



Wandaufbau OG



Dachaufbau

Die vom alten Dachstuhl 
vorhandenen Sparren 12x10 cm 
wurden mit 10x10 cm aufgedoppelt.
Darauf wurde eine Aufdach- 
Isolierung aufgebracht und zwischen 
den Sparren zusätzlich mit 
Holzweichfaserplatten isoliert.
Im Innenbereich wurde eine 
Dampfbremse eingebaut und die 
Innendecken mit Nut- und 
Federbrettern verkleidet.



Kellerbodenaufbau



Fußbodenheizung Cuprotherm UG

Im Bereich UG ist die Fußbodenheizung 
nach System Cuprotherm aufgebaut.

Bodenbelag Keramik mit Kleber 12 mm
•Entkopplungsmatte mit Kleber 6 mm
•Dünnschichtiger Zementestrich 40 mm
•Cuprotherm CTX-Rohre 14 x 2 mm
•Cuprotherm-Estrichnoppenplatte

Fußbodenheizung Variotherm EG/OG

Im Bereich EG und DG ist die Fußbodenheizung nach System 
Variotherm aufgebaut.
Das VarioProFil-Rohr hat einen Durchmesser von 11,6 mm und 
eine Rohrwandstärke von 1,5 mm.
Das System zeichnet eine geringe Aufbauhöhe von nur 20 mm 
und eine schnelle Reaktionszeit aus.
Zwischen den Balken wurden Latten nivelliert montiert, darauf 
ESB Platten eben zur Balkenoberfläche, darauf wurden die 
Variotherm-Platten der Fußbodenheizung gelegt.



Wärmepumpe

Luft-Wasser Wärmepumpe Vaillant VWL 55/5, Heizleistung 4,9 kW, 190 Liter Brauchwasserspeicher
Heizkurve: 0,35 entspricht 40°C bei -20°C, 32°C bei 0°C



Gartendusche, WC mit Abluft, Schaltzentrale



Praxisdaten Einfamilienhaus 2022, Baujahr 1950, energetisch saniert zum KfW55

Wohnfläche 120 m²

Heizung mit Luft WP

Fußbodenheizung

PV-Anlage mit

10 kW Peak

Batterie mit 10 kWh

2-3 Ster Abbruchholz 

ca. (2.400 kWh) im 

Jahr für Holzöfen in

Küche und Wohnen

11 kW Wallbox, E-Auto



2023

Zuheizung nur noch 

1 Ster Abbruchholz. 

E-Auto Fremdladung für 

70,95 Euro.

In der Summe betrugen 

die Energiekosten 2023 

für Heizen, 

Warmwasser, 

Hausstrom und 

8.000 km E-Auto, incl.
Grundgebühr 200 Euro!

Praxisdaten Einfamilienhaus 2023



• Zusammen mit einem Energieberater über eine energetische Sanierung / Heizungstausch beraten 

der individuelle Sanierungsfahrplan iSFP des BMWK stellt dabei eine gute Möglichkeit dar

• mögliche Erben in eine Entscheidung mit einbeziehen

• nachfragen ob zukünftig Fernwärme zur Verfügung steht (Kommunale Wärmeplanung)

• auf lange Sicht ist nur eine energetische Sanierung mit Fernwärme oder eine energetische Sanierung 

mit Wärmepumpe, wenn möglich mit Photovoltaik sinnvoll

• Heizungen mit Öl, Gas oder Holz werden neben ihrer schädlichen Wirkung auf unsere Umwelt 

(Klimawandel, giftige Abgase, Feinstaub) in Zukunft vermutlich auch noch sehr hohe Betriebskosten 

verursachen

• Zuerst energetisch sanieren, dann die Heizung tauschen

Schritt für Schritt eine Entscheidungshilfe für den Bestandsbau

Die nachfolgenden Tafeln zeigen Berechnungen für ein Beispielhaus. Dabei wird ein Tausch einer 

fossilen Heizung gegen eine neue fossile Heizung mit Wechsel zur Luftwärmepumpe mit 55% und 

70% Heizungs-Förderung verglichen.

Eine Kostenermittlung für das eigene Haus kann davon stark abweichen! 

Deshalb sollte eine Kostenabschätzung immer zuerst und zusammen mit einem Energieberater 

durchgeführt werden.



Zukünftige Energiekostenschätzung für ein Beispielhaus

Die Daten sind geschätzt, 

zukünftige Werte können stark 

davon abweichen! 

Heizungstausch zwischen 2024 und 
abgeschl. Wärmeplanung:
ab 2029: 15%, ab 2035: 30%, ab 2040: 
60%, ab 2045: 100%,
Heizungstausch nach abgeschl. 
Wärmeplanung: 65%
ab 2045: 100%,
Biomasse, grüner oder blauer 
Wasserstoff 

Durch die Beimischung von Biomasse, 
grünen oder blauen Wasserstoff wird 
es zu weiteren Preissteigerungen 
kommen, die hier im Preis von Erdgas 
nicht mit eingerechnet wurden!



Kosten Erneuerung Gasheizung und fossile Energie

Das Beispiel zeigt Berechnungen für ein 

Beispielhaus

*1) aktuelles Angebot von örtlicher Firma

*E2) - *E3) 

siehe Folie Energiekostenschätzung

Es wird nur die alte fossile Heizung 

gegen eine neue fossile Heizung 

getauscht. Das Haus bleibt unrenoviert. 

Strom vom EVU und Verbrennerauto 

bleiben.

Berechnungen für das eigene Haus 

können stark davon abweichen! 



Heizungstausch Luft-Wärmepumpe, Vollwärmeschutz, Photovoltaik, Umstieg zur E-Mobilität

Das Beispiel zeigt Berechnungen für ein 

Beispielhaus. 

*1) - *5) Angebote von örtl. Firmen

*E1  siehe Folie Energiekostenschätzung

Austausch einer Öl-, Kohle, Nachtspeicher-

heizung oder einer mindestens 20 Jahre 

alten Gas- oder Holzheizung.

 

Die Heizung wird gegen eine Luft-

Wasser Wärmepumpe mit natürlichem 

Kältemittel getauscht.

Das Haus wird energetisch 

(Vollwärmeschutz, neue Fenster, 

Lüftungsanlage) zum Kfw 55 saniert. 

Aufbau Fotovoltaik, Batteriespeicher, 

Wallbox, Wechsel zur E-Mobilität.

Berechnungen für das eigene Haus 

können stark davon abweichen! 



Einkommen > 40.000 Euro, Förderung Heizung 55% / energetische Sanierung 20%

Das Beispiel zeigt Berechnungen für ein 

Beispielhaus.

Austausch einer Öl-, Kohle, Nachtspeicher-

heizung oder einer mindestens 20 Jahre 

alten Gas- oder Holzheizung.

Wechsel zur Luft-Wasser-Wärmepumpe, 

mit natürlichem Kältemittel, Vollwärme-

schutz, Photovoltaik, Umstieg zur E-

Mobilität für nur 15 Euro monatlich im 

Vergleich zur fossilen Energie.

Zusätzlich erhält man praktisch zum 

Nulltarif ein saniertes Haus, was den Wert 

der Immobilie sofort deutlich steigert. 

In 20 Jahren um mehrere 100.000 Euro!!!

Berechnungen für das eigene Haus können 

stark davon abweichen! 

Im Vergleich zum unrenovierten Haus mit fossiler Energie, wird nach 
der energetischen Sanierung mit Wärmepumpe und Photovoltaik nur 
noch 5,6% Fremdenergie benötig (0,45 x 0,25 x 0,5 = 0,056)!!!



Einkommen < 40.000 Euro, Förderung Heizung 70% / energetische Sanierung 20%

Das Beispiel zeigt Berechnungen für ein 

Beispielhaus.

Austausch einer Öl-, Kohle, Nachtspeicher-

heizung oder einer mindestens 20 Jahre 

alten Gas- oder Holzheizung.

Wechsel zur Luft-Wasser-Wärmepumpe, 

mit natürlichem Kältemittel, Vollwärme-

schutz, Photovoltaik, Umstieg zur E-

Mobilität und noch 12 Euro monatlich 

sparen im Vergleich zur fossilen 

Energie.

Zusätzlich erhält man praktisch zum 

Nulltarif ein saniertes Haus, was den Wert 

der Immobilie sofort deutlich steigert. 

In 20 Jahren um mehrere 100.000 Euro!!!

Berechnungen für das eigene Haus können 

stark davon abweichen! 

Im Vergleich zum unrenovierten Haus mit fossiler Energie, wird nach 
der energetischen Sanierung mit Wärmepumpe und Photovoltaik nur 
noch 5,6% Fremdenergie benötig (0,45 x 0,25 x 0,5 = 0,056)!!!



Fritz Hindelang 
NEZ zertifizierter „Allgäuer Klimabotschafter“
Stand: 03.03.2024

Onlineausgabe: „gscheid saniert“:
https://www.hindelangsoftware.de/gscheidsaniert.pdf

Onlineausgabe: Der Film „gscheid saniert“:
https://www.youtube.com/watch?v=aZUgSQ5PGzs

Alle Angaben ohne Gewähr. 
Die Informationen wurden sorgfältig recherchiert. 
Trotzdem kann keine Haftung für die Richtigkeit der gemachten Angaben übernommen werden.
Dieses Werk ist urheberrechtlich geschützt.

Was würde ich anders machen?
Ich würde die gesamte Dachfläche mit Photovoltaikmodulen belegen und zusätzlich möglichst viele Module 
senkrecht auf einer nach Süden ausgerichteten Seite (Hauswand, Balkon, Gartenzaun) montieren. 

Damit könnte auch im Winter bei Schnee auf dem Dach ein Grundversorgung mit Strom aufrecht erhalten 
werden.

https://www.hindelangsoftware.de/gscheidsaniert.pdf
https://www.youtube.com/watch?v=aZUgSQ5PGzs
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